
Eine eigene Webseite, Barrierefreiheit und Datenschutz stellen viele Kommunen, Einrichtungen
und Vereine finanziell, aber auch hinsichtlich des technischen Know-Hows häufig vor eine
große Herausforderung. Der Förderverein für regionale Entwicklung e. V. bietet mit seinen

Webseitenförderprogrammen Unter-
stützung und sucht aktuell im Rahmen
des Förderprogramms „Sachsen ver-
netzt“ neue Projektpartner für die kos-
tenfreie Webseitenerstellung. 
Die Erstellung der Webseiten wird im
Rahmen der Azubi-Projekte umgesetzt.
Durch diese Initiative des Fördervereins
für regionale Entwicklung e. V. werden
Auszubildende und Studierende praxisnah
dabei unterstützt, ihr in der Berufsschule
erlangtes Wissen praktisch anzuwenden
und Verantwortung für eigene Projekte
zu übernehmen - denn das kommt in
der Berufsausbildung häufig zu kurz.
Im Zuge dessen können u.a. Kommunen,
soziale und öffentliche Einrichtungen,
Vereine und kleinere Unternehmen,
sich eine individuelle Webseite erstellen
lassen. Die gesamte Erstellung des In-
ternetauftritts ist dabei für die Projekt-
partner kostenfrei und lediglich die Kos-
ten für die Webadresse und den Spei-
cherplatz sind selbst zu tragen. „Von
der ersten Beratung bis hin zur finalen
Umsetzung bin ich mit dem gesamten
Projektverlauf mehr als zufrieden. Alles
wurde sehr professionell und zu meiner

vollsten Zufriedenheit
umgesetzt, das Ergeb-
nis übertrifft meine Er-
wartungen. Gleichzei-
tig sehe ich aber auch
den wichtigen Beitrag
zur Ausbildung der
Azubis, den diese Pro-
jekte zweifelsohne ha-
ben“, berichtet Herr
Schwarz von Taurus
Sport Management.
Nach Projektabschluss ist die Pflege der Webseite eigenständig mittels eines bedienerfreundlichen,
deutschsprachigen Redaktionssystems möglich – Programmiererkenntnisse sind dafür nicht
erforderlich. Sollte es dennoch Fragen geben, können sich die Projektpartner auch nach Pro-
jektabschluss noch bis mindestens 2030 an den kostenfreien telefonischen Webseiten-Support
der Azubi-Projekte wenden. 
Projektpartner des Fördervereins für regionale Entwicklung haben auch die Möglichkeit, neben
den geförderten Webseitenprojekten an weiteren interessanten Förderprogrammen teilzunehmen,
die bei der Digitalisierung unterstützen, wie beispielsweise die Mitarbeiter-App „momikom“ (zur
mobilen Mitarbeiterkommunikation), das Terminbuchungstool (eine Anwendung zur Online-Ter-
minvergabe) oder die digitale Zeiterfassung  (Anwendung zur Dokumentation von Arbeitszeiten). 
Bei Fragen oder Interesse am Förderprogramm, können Sie
sich gerne telefonisch unter 0331 55047471 oder per E-Mail
an info@azubi-projekte.de an den Förderverein für regionale
Entwicklung wenden. Einige bereits abgeschlossene Web-
seitenprojekte aus Sachsen finden Sie unter www.azubi-
projekte.de/sachsen.
Weitere Informationen zu den Azubi-Projekten finden Sie
unter www.azubi-projekte.de.

Text & Foto: Förderverein für regionale Entwicklung e. V.

Insgesamt wurden für die 10
Finalisten über 7.200 Stimmen
abgegeben und auch das
Greenteam konnte sich am
Ende über einen Preis freuen.
Sie erreichten den 2. Platz,
welcher mit 2.000 Euro dotiert
ist. Gewonnen hat das Gauß-
Gymnasium in Frankfurt, Oder
mit dem Account @thetree-
softhefuture. Das Wilhelm-Erb-
Gymnasium in Winnweiler im
Bundesland Rheinland-Pfalz freute sich
mit dem Accout @schoenerewelt.weg
über den dritten Platz.

Die offizielle Übergabe des Preises über-
nahm in Radeberg der Verband Garten-,
Landschafts- und Sportplatzbau Sachsen
e. V. am 28.09.2023. Mit einem kleinen
Empfang wurden Susan Naumann und
Linda Wahner, beides Referentinnen für
Nachwuchswerbung, Ausbildung und Öf-
fentlichkeitsarbeit, begrüßt. „Wir sind sehr
stolz, dass einer der Preise nach Sachsen
geht. Man schaut in Sachen Landschaftsbau

auf unser Bundesland, immerhin sind wir
jüngst zum dritten Mal deutscher Meister
im Garten- und Landschaftsbau geworden“,
erzählt Susan Naumann. Wer den Beruf
des Landschaftsgärtners oder der Land-
schaftsgärtnerin später einmal lerne, habe
einen kreativen, abwechslungsreichen Job
zum Erhalt vom Klima gewählt, erklären
die beiden Frauen vom Landesverband. 

Was passiert nun mit den 2.000 Euro
Preisgeld? Das wollten an dem sonnigen
Donnerstagnachmittag vor den Ferien alle
Gäste der Verleihung wissen. „Eigentlich

wollten wir das Geld für eine Photovol-
taik-Anlage für das Schulgebäude nutzen.
Doch um die ganze Schule mit diesem
grünen Strom zu versorgen, ist eine In-
vestition von rund 90.000 Euro notwendig.
Das müsste man natürlich auch mit dem
Träger, dem Landkreis Bautzen abstimmen.
Vielleicht reicht das Preisgeld zur Instal-
lation einer kleineren Anlage, die zu Prä-
sentationszwecken dienen könnte“, so
Mika Quaitsch vom HGR-GreenTeam.

Text & Fotos: Red.
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die Radeberger
Alle zwei Jahre organisiert der Verein Ausbildungsförderwerk
Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. einen bundesweiten
Wettbewerb. Seit gut 15 Jahren können Schülerinnen und
Schüler von Oberschulen und Gymnasien teilnehmen und ein
Preisgeld gewinnen. In diesem Jahr lautete die Aufgabe: „Eröffnet
einen Instagram-Account, auf dem ihr rund um den Wettbewerb
bloggen könnt. Findet, fotografiert / filmt und postet insgesamt
15 verschiedene Bäume. Beschreibt, warum diese Pflanzen in
der Zukunft eine Überlebenschance haben. Findet zu jedem
Beitrag den wissenschaftlichen Namen, Besonderheiten und
Erhaltungsmaßnahmen heraus.“ Dieser Aufgabe stellt sich auch
das GreenTeam des Humboldt-Gymnasiums Radeberg und etab-
lierte auf der Social-Media Plattform Instagram den Account
@zukunftsbaum_sachsen. Die Arbeit der Gruppe überzeugte
und so kamen die rund 20 Mädchen und Jungen des GreenTeam
in die finale Runde. Neben neun weiteren Schulen aus ganz
Deutschland hieß es nun so viele Stimmen wie möglich zu ge-
nerieren und die Abstimmung vom 01.08. - 31.08.23 zu gewinnen. 

Um die Humboldtianer dabei zu unterstützen, druckte der Verlag
der Heimatzeitung „die Radeberger“ alle 15 Zukunftsbäume auf
die Titelseite. Somit wurde über die Baumarten informiert, aber
auch zur Abstimmung aufgerufen. 

Schulleitung, Lehrer und Linda Wahner (li.) und Susan Naumann (re.) vom Verband Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau Sachsen e. V. freuen sich mit dem GreenTeam des Humboldt-Gymnasiums über das Preisgeld.

Insgesamt 15 Baumarten suchten die Mädchen 
und Jungen heraus und präsentierten sie auf einem 

eigenen Instagram-Kanal, um Impulse für den 
zukünftigen Garten- und Landschaftsbau zu geben.

Anzeige

Ein lohnender Blick in die Zukunft

GreenTeam erreicht 2. Platz im Bundeswettbewerb

AUFRUF
Die Jugendfeuerwehr Lomnitz sammelt wieder Altpapier und
Kataloge. Termin ist der 14. Oktober 2023. Ab 09.00 Uhr holen
die Kinder der Jugendfeuerwehr Zeitschriften, Zeitungen und
Werbung ab. Das Altpapier sollte - möglichst gebündelt oder in
Schachteln - am Straßenrand bereitliegen. Bitte kein Paketkle-
beband verwenden.
Wir bedanken uns bereits im Voraus für alle fleißigen Sammler
und Sammlerinnen.

Jugendfeuerwehr Lomnitz

Geförderte Projektplätze in Sachsen verfügbar

Azubis erstellen kostenfrei Webseiten
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Gemeinde Arnsdorf

Mit Anordnungsbeschluss vom 14.06.2019 wurde die
Ländliche Neuordnung Fischbach angeordnet. Mit der
Gebietserweiterung vom 05.11.2020 wurde das Verfah-
rensgebiet auf die heutige Größe ausgedehnt. In der
ersten Teilnehmerversammlung vom 05.12.2019 wurde
der Vorstand gewählt, der für die Teilnehmergemeinschaft
Ländliche Neuordnung Fischbach (TG LNO Fischbach)
viele Aufgaben übernimmt. Vom Landratsamt Bautzen,
obere Flurbereinigungsbehörde, wurden als Vorstands-
vorsitzender Herr Björn Schober und als Stellvertreterin
des Vorsitzenden Frau Anja Lehmann berufen und vom
Vorstand bestätigt.

Hiermit möchten wir über den Vorstand und die bevor-
stehende Überprüfung der Bodenschätzung im Verfah-
rensgebiet der LNO Fischbach informieren.

Der Vorstand besteht neben dem Vorsitzenden und seiner
Stellvertreterin aus den nachstehenden 10 Personen:
Frau Christine Valley, Herr Henry Robert, Herr Olaf Müller, 
Herr Ulrich Seemer, Herr Tino Rüdiger, Herr Michael
Winkler, Herr Martin Baum, Frau Franziska Martin, Herr
Volker Winter, Herr Roberto Odrich

Die erste Vorstandssitzung der TG Fischbach fand am
23.06.2020 in Arnsdorf statt. Die Niederschriften der
Vorstandssitzungen und die zugehörigen Beschlussnie-
derschriften sind bei der Teilnehmergemeinschaft der
Ländlichen Neuordnung Fischbach mit Sitz beim Land-
ratsamt Bautzen, Amt für Vermessung und Flurneuord-
nung, Garnisonsplatz 9 in 01917 Kamenz einsehbar. 
Die Teilnehmergemeinschaft ist zudem gern behilflich
bei allen Fragen zum Verfahren. Hierfür kann das Email-
postfach flurneuordnung@lra-bautzen.de als Kommu-
nikationsmedium verwendet werden.

Aktuell ist vorgesehen, die Wertermittlung im Verfah-
rensgebiet mittels Bodenschätzung durch Sachverständige
durchzuführen. Dazu werden die Ergebnisse der Reichs-
bodenschätzung auf Aktualität überprüft. Dafür werden
an den Tagen 17.10.2023, 25.10.2023 und 27.10.2023
an bestimmten Punkten in der Feld- und Wiesenflur Bo-
denproben vor Ort entnommen, untersucht und wieder
eingebracht. Aus den Ergebnissen wird im Weiteren der
Wertermittlungsrahmen erstellt.

Schober, Vorstandsvorsitzender der TG

Bekanntmachung
Teilnehmergemeinschaft Ländliche Neuordnung Fischbach

Langebrücker Nachrichten
Aus den Vereinen 

Wissenswertes über Wasserdoktor Prießnitz
- praktische Anwendungen inklusive 

Die Langebrücker Landapothekerin Sylva Richter ist am
Montag, 16. Oktober, beim Seniorentreff der Volkssolidarität
zu Gast. Sie nimmt die Besucher mit auf eine spannende
Entdeckertour. Im Mittelpunkt steht dabei das Leben und
Wirken von Wasserdoktor Prießnitz. Er war ein Landwirt
und autodidaktischer Naturheiler. Vincenz Prießnitz thera-
pierte seine Patienten nicht mit Medikamenten, sondern
ausschließlich mit Wasser. So wird Sylva Richter auch den
Gästen die eine oder andere praktische Anwendung zeigen.
Wer mehr darüber erfahren will, braucht am 16. Oktober
nur ins Café des Langebrücker Bürgerhauses zu kommen.
Beginn ist um 15.00 Uhr. 

Dinge werden für 
Weihnachtströdelmarkt gesucht

Zum Weihnachtsmarkt in Langebrück am Sonnabend, 2.
Dezember, ist wieder ein weihnachtlicher Trödelmarkt
geplant. Doch dafür werden gut erhaltene Dinge, wie bei-
spielsweise Weihnachtsschmuck, benötigt. Wer die Aktion
unterstützen möchte, kann die Gegenstände gern ab dem
15. Oktober bei Familie Ferrett in der Hauptstraße 29 in
Langebrück abgeben.

15 Teilnehmer 
gemeinsam auf Entdeckertour 

Auf den Spuren der historischen Wegzeichen in der Dresdner
Heide ging es bei der diesjährigen Familienwanderung des
Turnvereins über die Alte Hetsche, Schwarzes Bildwasser,
Todweg und Reitsteig zum Königsplatz. Dort wartete nach
gut anderthalb Stunden Weg die Verpflegung, großen Dank
dafür. Vom Königsplatz ging es dann über die Kannhenkel-
brücke und die Wettinsäule zurück nach Langebrück. Mit
15 Wanderern war die Teilnehmerzahl dieses Jahr 
überschaubar, auch aufgrund anderer Veranstaltungen in
Langebrück. Alle Mitwanderer freuen sich schon auf nächstes
Jahr und hoffen auf eine größere Teilnehmerzahl, insbe-
sondere Familien, heißt es dazu abschließend in der
Mitteilung des Turnvereins. 

Lesung am 
18. Oktober in der Bibliothek

Anselm Oelze ist am Mittwoch, 18. Oktober, in der Lange-
brücker Bibliothek, Hauptstraße 4, zu Gast. Im Gepäck hat
er seinen Roman „Pandora“. „Vier Menschen stecken in der
Krise: Wie kann es sein, dass man das Richtige weiß und
trotzdem das Falsche tut. Bis sich abzeichnet, wie das Übel
der Pandora in etwas Heilbringendes verwandelt werden
kann. „Pandora“ ist ein Roman über die „woke“ Generation,
die gesellschaftlichen Krisen der Gegenwart und die großen
Fragen der Menschheit“, heißt es in der Ankündigung.
Anselm Oelze, geboren 1986 in Erfurt, lebt in Leipzig. Für
seine literarische Reportage „Die Grenzen des Glücks“
erhielt er den „Literaturfestpreis Meißen 2021“. Los geht
es um 19.00 Uhr, bis 20.30 Uhr ist diese Veranstaltung
geplant. Der Eintritt ist für alle, die einen gültigen Benut-
zerausweis besitzen, frei. Alle anderen zahlen vier Euro.
Um Anmeldung wird gebeten unter: 
langebrueck@bibo-dresden.de.

In Kürze 

Geschwindigkeitsmessung
am Seniorenheim 

In der Septembersitzung des Ortschaftsrates informierte
Ortsvorsteher Christian Hartmann über die Geschwin-
digkeitsmessung in der Radeberger Straße, genauer vorm
örtlichen Seniorenheim. Durchgeführt wurde diese am
30. August. Von 6.45 bis 9.45 Uhr fand die Messung
statt. Diese brachte folgende Ergebnisse. Aus Richtung
Beethovenstraße (landwärts) gingen 432 Durchfahrten
in die Statistik ein, dabei gab es 28 Überschreitungen
(gut sechs Prozent). In der Gegenrichtung, also in Richtung
Beethovenstraße (stadtwärts) passierten 456 Fahrzeuge
die Messstelle. Dabei kam es insgesamt zu 75 Über-
schreitungen, das entspricht ungefähr 16 Prozent. Die
Geschwindigkeitsmessungen werden seit einiger Zeit re-
gelmäßig durchgeführt.

Bauende für Maßnahme
Kirchstraße genannt 

Gegenwärtig läuft die Durchlasserneuerung in der Kirchstraße.
Ortsvorsteher Christian Hartmann informierte in der jüngsten
Sitzung darüber. Der Baufortschritt ist planmäßig: die Widerlager
sind fertig. Das Bauende bleibt unverändert am 22. Dezember
dieses Jahres, ist dazu im Protokoll vermerkt.

Aus dem Ortschaftsrat

Vor Kurzem war es endlich wieder soweit
und die Türen des Bürgerhauses öffneten
sich für den Kindersachen-Flohmarkt.
„Trotz der vielen Parallelveranstaltungen
im September freuten wir uns über
rege Teilnahme“, äußert sich Mitorga-
nisatorin Maria Klotz. Vor allem kam
eine Neuerung richtig gut an, das geht
aus der Pressemitteilung hervor. 

Ein besonderes Highlight war dieses
Mal die Näh-Ecke, in der gestopft, ge-
flickt, repariert, aber auch Neues aus
Altem hergestellt werden konnte. So
wurde aus alter Flanell-Bettwäsche bei-
spielsweise Staubtücher, Schuhbeutel
gegen „Käsemauken“ oder wiederverwendbare Abschmink-
Pads für die Teenager. Hier probierten sich nicht nur die

Kinder aus, sondern auch die Erwachsenen
tauschten sich über Techniken, Materialien
sowie Tipps und Tricks aus. „Vielen Dank
an dieser Stelle an die drei Damen, die
sich auf unser Experiment eingelassen
haben“, so Maria Klotz. Und auch an die
Aktiven, die wieder zum Gelingen dieses
Events beigetragen haben. 

Alle Flohmarktfreunde können sich
bereits den nächsten Termin im Kalender
vormerken. „Wenn alles gut geht, dann
werden wir am 9. März 2024 zu unserem
nächsten Flohmarkt wieder eine Näh-
Ecke haben“, gibt Maria Klotz einen Aus-
blick. Wer Lust hat hier mitzuwirken oder

Stoffe und Materialien hat, kann sich bereits melden unter:
Flohmarkt-Langebrueck@web.de. 

Im Bürgerhaus wurde ein Flohmarkt für Kindersachen durchgeführt. FOTOS: privat

So erreichen Sie die Langebrücker Nachrichten 
E-Mail: langebruecker-nachrichten@gmx.de

Verantwortlich: Sylvia Gebauer

Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 16.10. bis 22.10.2023 ihren Geburtstag feiern, wünsche ich Gesundheit, Glück,
persönliches Wohlergehen und Zufriedenheit. Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung der
Namen der Jubilare nur mit deren Zustimmung möglich.

Frank Eisold, Bürgermeister

Veröffentlichung der Geburtstagsgrüße und Jubiläen durch die Gemeinde Arnsdorf
Es kommt nicht darauf an, dem Leben mehr Jahre zu geben, sondern den Jahren mehr Leben zu geben. (Alexis Carrel)

Sehr geehrte Gemeinderätinnen, sehr geehrte Gemeinderäte, sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein:

47. Sitzung
Gremium Gemeinderat Arnsdorf
Sitzungstermin Mittwoch, 18. Oktober 2023, um 19.00 Uhr
Ort 01477 Arnsdorf, Stolpener Str. 49
Raum Mensa
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift 
3. Bestätigung des Protokolls der 46. öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 13.09.2023
4. Fragen der Einwohner gemäß §44 Abs. 3 SächsGemO
5. Beschluss zur Wahl des Gemeindewehrleiters der Gemeindefeuerwehr Arnsdorf
6. Beschluss zur Wahl des stellvertretenden Gemeindewehrleiters der Gemeindefeuerwehr Arnsdorf
7. Vorstellung Gewässerunterhaltungskonzept Gemeinde Arnsdorf
8. Beschluss zum Bebauungsplan „Freizeitpark Arnsdorf - Sondergebiet, Wohngebiet 5. Änderung“ Aufstellungsbeschluss 

zur Änderung und Ergänzung
9. Beschluss zum Bebauungsplan „Freizeitpark Arnsdorf - Sondergebiet, Wohngebiet 5. Änderung“ Veränderungssperre
10. Beschluss zum Erwerb des Flurstückes 684/1 der Gemarkung Fischbach
11. Beschluss zum Verkauf des gemeindeeigenen Flurstücks 48a der Gemarkung Kleinwolmsdorf
12. Beschluss zur Rahmenvereinbarung zwischen der Gemeinde Arnsdorf und dem freien Träger der Jugendhilfe RV 

Volkssolidarität Elbtalkreis-Meißen e.V.
13. Beschluss über die Dienstvereinbarung zur Regelung der Altersteilzeit nach dem Altersteilzeitgesetz (AltTZG)
14. Verschiedenes
15. Anfragen der Gemeinderäte

Volker Winter, stellv. Bürgermeister

Einladung Gemeinderat Arnsdorf

Neuerung beim Flohmarkt im 
Bürgerhaus begeistert die Besucher 

Der nächste Termin steht bereits fest

Auch Neues kreierten sie.

Kurz und knapp aus dem Rödertal

Am 29.09.2023 erhielt unser Kinderhaus „Alex
Wedding“ vom Kreissportbund Bautzen die
Auszeichnung „Sportliche Kita“ in Silber! Am
Vormittag trafen sich die Kindergartengruppen
und Frau Gries vom Sportbund für die Übergabe
des Zertifikates.
Voraussetzung für diese Qualifizierung waren:
- Teilnahme an der Kitaolympiade 
- Ablegen von Flizzy Kindersportabzeichen
- Teilnahme an einem Bildungsangebot 

des Kreisportbund Bautzen
- hauseigene zertifizierte Flizzyprüfer 
- wöchentliche Bewegungsangebote
Wir sind sehr stolz, dass wir uns nun „Sportliche
Kita“ nennen dürfen und wollen weiter daran

anknüpfen, indem wir in unserem Bewegungs-
raum sporteln, Wanderungen und Ausflüge in
die Dresdner Heide unternehmen, fleißig für
die nächsten Sportabzeichen sowie den Status
„Gold“ trainieren. Dazu fehlt uns eine Koope-
ration zu einem Sportverein, welche sich sicher
in nächster Zeit finden lässt. 
Um dies umsetzen zu können, bedarf es aller-

dings engagiertes Personal, welches diese re-
gelmäßigen Sportangebote mit den Kindern
durchführt und sich zusätzlich weiterbilden
lässt. An diesem Punkt möchte ich mich bei
meinem Team für die Einsatzbereitschaft be-
danken. Ohne Sie wäre mir das Einreichen
des Antrages nicht möglich gewesen. 

Text & Fotos: Linda Petrik

Genau in einer Woche,
am Donnerstag, dem 19.
Oktober 2023, 18.00
Uhr, wird im Festsaal
von Schloss Klippenstein
der Band 21 „Radeber-
ger Blätter zur Stadtge-
schichte“ durch Mitglie-
der der Arbeitsgemein-
schaft vorgestellt. 
Die Themenvielfalt der
Beiträge ist beeindru-
ckend. Der diesjährige
Leitartikel spiegelt erst-
malige Untersuchungen
zum „Lotzdorfer Block
(Bk.)“ als Teil der Eisen-
bahngeschichte wider. Die
Radeberger Industriege-
schichte ist mit mehreren
Beiträgen vertreten. Zwei
Studenten der FH Potsdam liefern eine beeindruckende Studie über
den Küchenmöbelhersteller Eschebach und die Entwicklung von der

Eschebach-Reformküche bis zur Ratioküche 287. Ein weiterer Beitrag
erinnert an die interessanten Entwicklungen des „Glasformenbau Arndt
und Endler“ für Auftragsfirmen wie „Odol“. Aber Radeberger Industrie
wird nicht nur als Vergangenheit behandelt, sondern mit der fast 100-
jährigen Erfolgsgeschichte der Kosmetikfirma „Charlotte Meentzen“,
die sich vor über 20 Jahren in Radeberg neu angesiedelt hatte, wird
auch die Gegenwart positiv bewertet, gehen doch die Meentzen–Na-
turerzeugnisse und „Düfte“ von Radeberg aus in die ganze Welt... 
Weitere Themen bringen uns die „Geschichte der Hüttermühle am Tor
zur Westlausitz“ nahe, eine Themenreise führt in die Zeit der Befrei-
ungskriege um 1813, und es werden auch interessante Kleindenkmale
der Region vorgestellt. Neben der Würdigung berühmter Persönlichkeiten
findet sich als kleine Kostbarkeit die Untersuchung einer interessanten
Kirchengeschichte um die geheimnisvolle Kalandbruderschaft in Band
21. Der Jahresrückblick mit seinen Ereignissen im Jahr 2022 setzt
wieder den Schlusspunkt - für alle Sammler unentbehrlich.
Ein audiovisueller Vortrag mit hochinteressantem, historischem Bild-
material zum Thema „Lotzdorfer Block (Bk)“ wird die Veranstaltung
abrunden, wobei technische Besonderheiten dieser Streckeneinrichtung
aufgezeigt werden, aber es wird auch an „Menschen am Block“ erinnert,
wie die letzte Eisenbahnerfamilie des Max Drobny von 1930-1975.
Der Eintritt ist frei! Alle sind herzlich willkommen!

Text und Umschlag: AG Stadtgeschichte Radeberg

Auszeichnung „Sportliche Kita“

Die AG Stadtgeschichte erwartet Sie am 19. Oktober 2023!



Das Organisationsteam startet in die „Lebendige Adventskalendersaison 2023“ und würde sich
freuen, wenn sich wieder viele Arnsdorferinnen und Arnsdorfer an der Gestaltung beteiligen. Wenn
gewünscht, kann es im Vorfeld auch ein Treffen geben, um Ideen und Abstimmungen zu ermöglichen
oder auch Interessierten Informationen an die Hand zu geben, vielleicht gibt es ja auch den Wunsch
nach einem Thema. „Schön wäre es, wenn wir  alle vier Ortsteile abdecken könnten - wobei wir uns
lediglich auf die Wochentage beschränken“, erzählt Antje Vorwerk vom Organisationsteam. Sie
erklärt auch, worum es beim Lebendigen Adventskalender
in der Gemeinde Arnsdorf geht:
„Nicht darum, etwas Großes auf die Beine zu stellen.
Sondern vielmehr darum, in der Weihnachtszeit bei-
sammen zu sein, eine gemütliche Zeit zu erleben -
Menschen zusammenzubringen, sich näher zu kommen.
Man kann eine kurze Geschichte erzählen, etwas bas-
teln, ein zwei Lieder singen - besinnlich oder lustig -
alles mit einem „oder“ versehen, den Ideen sind
keine Grenzen gesetzt - nur sollte es weihnachtlich
sein. Vielleicht einen Tee oder Punsch, das war es. Es
kann im Treppenhaus eines Mehrfamilienhauses sein
oder auch an der Bushaltestelle. Es kann in der
warmen Stube sein oder im Stall. Es kann im Schuhladen
sein oder im Kindergarten. Im Hof am Lagerfeuer
oder in der Garage. Egal, ob draußen oder drinnen -
es geht ums Zusammensein und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.“ 
Wer sich gern wieder online eintragen möchte, 
kann dies hier tun: https://doodle.com/meeting/
participate/id/b29RGwPa
Einzutragen sind neben dem Namen auch einen Ort
und eine Wunsch-Uhrzeit. Das Organisationsteam ist
per Mail  an lebendiger-adventskalender-afkw@web.de
oder telefonisch unter 035200 / 24535 zu erreichen.

Text: Red.; Foto: pixabay

Wer gestaltet den
„Lebendigen 

Adventskalender“ 
in Arnsdorf mit?
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Unser Wochenangebot vom 16.10.2023 bis 21.10.2023

Mo.
16.10.

Di.
17.10.

Mi.
18.10.

Do.
19.10.

Fr.
20.10.

Sa.
21.10.

Kesselgulasch
dazu eine Banane

Wirsingkohlroulade
mit Kartoffeln und
Bratensoße

Rindergulasch 
dazu Erbsen und Knödel

Makkaroni
mit Tomatensoße 
und geriebenem Käse

Schollenfilet paniert
auf Mischgemüse und Püree

Mariniertes Kräutersteak
dazu Bratkartoffeln
und Weißkrautsalat

Linseneintopf 
mit Wiener

Schweinekammsteak 
mit Röstzwiebeln, Püree
und Bratensoße 

Putengeschnetzeltes
in Frischkäsesoße dazu Reis

Beefsteak mit
Kartoffeln, Bohnen
und Bratensoße 

Flecke dazu 2 Scheiben Brot
Bitte vorbestellen!

Kartoffeltaschen mit Frisch-
käsefüllung  dazu Tomaten-
soße und Weißkrautsalat

Kürbis-Kartoffelauflauf
mit Möhren 
und Käse überbacken 

Kartoffelpuffer
mit Apfelmus 

Milchnudeln
dazu Apfelmus

Germknödel mit 
Kirschfüllung und Vanille-
soße aus frischer Milch

Salat 1 - 5,10 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, 
Paprika, Ei, Hinterschinken, 
geriebener Käse und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,00 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,
Bohnen, Thunfisch, Zwiebel, 
Ei und Joghurtdressing

Salat 3 - 5,10 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, 
Paprika, Ei, Fetawürfel 
und Joghurtdressing

Salat 4 - 5,80 €
Rote-Beete-Salat
klassisch mit
Fetawürfeln und Walnüssen

Essen 1
5,90 € / Senior 4,10 €            

Essen 2
4,50 € / Senior 3,80 €            

Essen 3
4,50 € / Senior 3,80 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 2               7,85 € / Senior 4,90 €

Rotbarschfilet „Natur“ auf Pfannengemüse
dazu Reis und Zitronenbuttersoße

Sie erreichen uns unter
Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr
www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.
7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.
Pauschale extra: 0,30 € / Essen an
Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,60 €        
Aprikosen Kompott (halbe Frucht)

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Angebot 1                6,35 € / Senior 4,10 €

Spanferkelrollbraten
mit Sauerkraut dazu Kartoffeln und Bratensoße

Nachfolger oder Nachfolgerin gesucht

Wer führt den Zauber
der kleinen Radeberger
Buchhandlung fort?

Der Entschluss fiel Heike Träber nicht leicht, erst in der letzten Woche vor den Herbstferien
traf sie die endgültige Entscheidung. Aus persönlichen Veränderungen in ihrem Leben möchte
sie die kleine, gut laufende Buchhandlung auf der Hauptstraße in Radeberg schließen. „Schön
wäre natürlich, wenn sich ein Nachfolger oder eine Nachfolgerin findet und ich die Buchhandlung
in gute Hände weitergeben könnte“, erzählt die Radebergerin. Seit 2014 begrüßt sie Kundinnen
und Kunden aller Generationen und hat stets das richtige Buch, interessante Lektüre, einen
Reiseführer, kleine Spielsachen oder Tipps parat. Betritt man den Laden, ist man umgeben
von Geschichten und Abenteuern, Kinderaugen beginnen zu leuchten und der vertraute
Geruch von Papier erfüllt die Luft.
„Ich danke schon jetzt meiner Kundschaft für die langjährige Treue“, ergänzt Heike Träber, die
nun auf die Unterstützung bis zur Schließung am 31.12.2023 hofft. „Es bleibt alles wie gehabt,
ich kann weiterhin Bücher bestellen und versuche alles möglich zu machen! Jeder findet hier
noch Ideen und Geschenke auch für die Weihnachtszeit“, wirbt die Händlerin. Sie möchte auch
zum Radeberger Weihnachtsmarkt ihre Buchhandlung öffnen. Bis dahin hofft sie natürlich, je-
manden zu finden, der das liebevoll eingerichtete Geschäft übernimmt und den Zauber der
Buchhandlung weiterführt. 

Text & Foto: Red.

Heike Träber schließt die Buchhandlung auf der Hauptstraße in Radeberg zum 31.12.2023. 
Ein Herzenswunsch ist für sie, einen Nachfolger oder eine Nachfolgerin zu finden. 

Kundinnen und Kunden begleitet sie noch bis zum Schluss 
mit passender Literatur durch die Herbst- und Winterzeit sowie den Advent.

Anzeige

Kartenvorbestellung unter 035205 / 53457 
heimatverein@dielomnitzer.de

oder Abendkasse I Kartenpreis 15,- €

Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg, Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                                Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst,
                                       Notarzt, Telefon und Fax
116 117                        Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                                       Mo., Di., Do.:               19.00 Uhr bis zum
                                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Mi., Fr.:                          14.00 Uhr bis zum
                                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Sa., So.:                         24 Stunden
03571-19222               Anmeldung Krankentransport
                                       (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                                       und Patienten)
03571-19296               Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle / Feuerwehr

Notdienst Zahnärzte Kamenz / Radeberg
14.10. Praxis Dr. med. dent. Torsten Christoph

Ziegenbalgstr. 5, 01896 Pulsnitz Tel. 035955 / 77 05 75
15.10. Praxis Dr. Ulrike Dannenberg

Topfmarkt 5, 01936 Königsbrück Tel. 035795 / 315 10
jeweils Sa. / So. 9.00 - 11.00 Uhr; Rufbereitschaft / Dienstwechsel 
7.00 Uhr des Folgetages; Infos unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
14.10. Löwen-Apotheke, Königsbrück Tel. 035795/423 38
15.10. Apotheke im EKZ, Königsbrück Tel. 035795/286 64
16.10. Löwen-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 22 28
17.10. Elefanten Apotheke, Altstadt Radeberg Tel. 03528/44 78 11
18.10. Heide-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 27 70
19.10. Mohren-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 58 35
20.10. Marien-Apotheke, Elstra Tel. 035793/8 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla, 
Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau
werkt. 18.00-08.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
13.10. - 20.10.23: Frau DVM Tomeit, Wallroda

Tel. 035200 / 241 35 o. 0171 / 577 63 77

Notfallservice der Tagesklinik für Kleintiere Stolpen  Tel. 035973 2830
wochentags:               8.00 Uhr - 21.00 Uhr
samstags:                     8.00 Uhr - 17.00 Uhr (mit telefon. Anmeldung)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Große Vogelschau
zum Vereinsjubiläum

Anlässlich unseres 60-jährigen Vereinsjubiläums, findet am 14. und 15. Oktober 2023 unsere Vo-
gelausstellung in der Festhalle Großröhrsdorf statt. Wir präsentieren eine große Bandbreite an
exotischen Vögeln der verschiedenen Kontinente, die in den Volieren unserer Züchter zu Hause
sind und in ihrer Art erhalten werden. Erfreuen Sie sich an der Vielfalt und dem Artenreichtum
von Prachtfinken, Sittichen und Papageien.
Es erwartet Sie wieder unsere Tombola, der Tierverkauf sowie Imbiss und Kaffee & Kuchen.
Wir freuen uns auf Sie am Sonnabend, 14. Oktober von 09 - 18 Uhr und am Sonntag, 15. Oktober
von 09.00 - 17.00 Uhr.

Text & Foto: Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter Rödertal und Umgebung e.V.
www.vze-roedertal.de

Vogelausstellung
in Dresden-Weixdorf

Der Verein der Ziergeflügel und Exotenzüchter Dresden-Weixdorf e.V. lädt zur jährlichen Vogelausstellung
ein. Elf Mitglieder sind aktuell im Verein tätig und möchten interessierten Besuchern jedes Alters die
Zuchtarbeit und die Vögel vorstellen. Bei der Schau werden verschiedene Vogelarten in schön
gestalteten Volieren gezeigt. Vom kleinen Finken bis zum großen Kakadu ist alles dabei.
Vogelfreunde können sich bei der Gelegenheit wieder über die Haltungsbedingungen, Ernährung,
die Zucht und andere Themengebiete beraten lassen.
Öffnungszeiten der Vogelschau:
Samstag, 14.10.2023 von 09.00 - 18.00 Uhr
Sonntag, 15.10.2023 von 09.00 - 17.00 Uhr
Veranstaltungsort ist die Gärtnerei Kühne auf der Radeburger Landstraße in 01108 Dresden-Weixdorf.

Text & Foto: Red. / David Rechenberger

Liegau-Augustusbad aktuell:
Bericht von der 

Ortschaftsratssitzung am 19.09.2023
In dieser Sitzung stand eine Entscheidung an:
Sanierung und Ersatzneubau Dachgeschoss Schö-
ne Höhe 3 b-c. Die Zustimmung dazu wurde
einstimmig beschlossen.
Der stellvertretende Ortsvorsteher Roland Rammer
informierte über den Ablauf zur Verabschiedung
der Gehölzschutzsatzung nach Absprache mit der
Stadtverwaltung. Die besprochenen Vorschläge
bekommen alle Räte, in der nächsten AG Grüne
Stadt soll darüber beraten werden.
Zur Frage der Aufstellung von Spielgeräten für
Kinder im Adlerpark brachte eine Nachbarin
ihre Bedenken vor. Diese Meinung, der sich
mehrere andere Bürger angeschlossen haben,
wird in die Arbeitsgruppe „Peter-Adler-Park“
des Ortschaftsrats eingebracht.
Der Mehrzweckraum in der Silberdiele kann nach
Abschluss der Sanierungsarbeiten durch Vereine
und durch Privatpersonen genutzt werden. Eine
Nutzungs- und Kostenregelung für alle städtischen
Veranstaltungsräume ist in Arbeit und gilt dann
auch für die Silberdiele. 
Der Flohmarkt auf der Rödertalstraße mit Er-
öffnung der Erinnerungstafel an den letzten
Bauern von Liegau wurde gut angenommen. Das Ortschaftsratsmitglied Martin Wallmann in-
formierte: am 06.12.23, 15.30 Uhr findet die Senioren-Weihnachtsfeier für alle Liegauer
Senioren im Epilepsiezentrum statt.
Herr Michael Weber, Leiter des Büros des Oberbürgermeisters, berichtete, dass ab Frühjahr
nächsten Jahres die Laufbahn und die Sprunggrube beim SV Liegau durch die Grundschule
genutzt werden kann. Der Bewuchs auf dem Lärmschutzhügel am Sportplatz wird zeitnah von
der ortsansässigen Gärtnerei Kühnel verschnitten.
Die Sanierungsarbeiten an der Silberdiele verzögern sich. Der Ortschaftsrat wünscht sich kurzfristig
eine Baustellenbesichtigung und regt einen Tag der offenen Tür für alle Liegauer Einwohner an. 
Zum Schulwegeproblem gibt es viele Fragen und Anregungen. Diese sollen der durch die Stadt-
verwaltung geleiteten Arbeitsgemeinschaft „Sichere Schulwege“ mitgeteilt und dort besprochen
werden. Auch die problematische Parksituation zu Unterrichtsbeginn gehört dazu. Die Ortschaftsrätin
Yvonne Pietsch nimmt die Liegauer Punkte mit in die AG.
Der Ortsvorsteher Raimund Pecherz informierte, dass sich der landwirtschaftliche Pächter über die
Befahrung der „Hexenfeuerwiese“ durch Kraftfahrzeuge beschwert hat. Die Wiese ist landwirtschaftliche
Produktionsfläche mit gutem Grasbestand und wird von der EU per Satellit überwacht. Unserem Ort
droht die Komplettsperrung der Wiese, wenn keine Lösung gefunden wird.
Auf der Waldfläche auf der KET gegenüberliegenden Röderseite fallen nach und nach
abgestorbene Bäume auf die Röder. Herr Rammer berichtete, dass die Verantwortlichen der
Unteren Flussmeisterei solche Fälle bisher sehr schnell behoben haben. Sebastian Kühnel,
Mitglied des Ortschaftsrats versucht die Besitzverhältnisse des betroffenen Waldgrundstücks
zu klären. Der im Endstadium der Bearbeitung befindliche Bebauungsplan für Liegau soll am
04.10.23 in der Arbeitsgruppe „Bebauungsplan“ des Ortschaftsrats diskutiert und in der Ok-
tobersitzung des Ortschaftsrates beschlossen werden.
René Huhle, Mitglied des Ortschaftsrats, regte an, die wegemäßige Verbesserung und Bepflanzung
des Weges zwischen der Radeberger Landstraße und dem Leichenweg als stark  geförderte Be-
grünungsmaßnahme zu beantragen. Das wäre auch eine Verbesserung des Radwegenetzes.

Roland Rammer, stellv. Ortsvorsteher Liegau-Augustusbad

Foto: Red.



In der Westlausitz ist es aktuell wieder möglich, Fördergelder
zu beantragen. Am 02.10.2023 startete der 1. Aufruf für das
LEADER-Budget in der Förderperiode 2023 – 2027. 
Insgesamt stellt die Region mit dem Aufruf Fördermittel in Höhe
von 550.000 € zur Verfügung. Bis zum 18.12.2023 können z.B.
Privatpersonen, Vereine, Unternehmen und Kommunen Vorhaben
beim Regionalmanagement einreichen und sich mit diesen für
eine finanzielle Unterstützung bewerben. Inhalte des Aufrufs
sind u.a. die Themen soziales Miteinander und bürgerschaftliches
Engagement, Wohnen, Tourismus, Unternehmen sowie Gewäs-
sergestaltung und Renaturierung. 
Über das LEADER-Programm wird ein nicht rückzahlbarer Zuschuss
als Anteilsfinanzierung zur Verfügung gestellt. Je nach Ausge-
staltung der Projekte und Art des Antragstellers kommen ver-
schiedene Fördersätze und Maximalzuschüsse zur Anwendung.
Die Fördersätze liegen zwischen 30 und 80 %, die Maximalzu-
schüsse variieren zwischen 25.000 und 75.000 €.
Die Bewertung und Auswahl der Projekte erfolgt am 07.02.2024
durch den Koordinierungskreis, das Entscheidungsgremium der
Region. Nach der Sitzung werden alle Projektantragsteller über
die Ergebnisse der Sitzung informiert. Die Antragsteller, deren
Projekte im Rahmen des zur Verfügung stehenden Budgets aus-
gewählt wurden, können dann in einem zweiten Schritt einen

Fördermittelantrag bei der Bewilligungsstelle, dem Landratsamt
Bautzen, einreichen.
Allen Antragstellern empfiehlt es sich, vor der Einreichung
von Projektunterlagen eine Beratung beim Regional-
management (Telefon 03528-41961046, regionalmana-
gement@region-westlausitz.de) wahrzunehmen.
Ausführliche Informationen zum LEADER-Projektaufruf
und die Antragsunterlagen finden sich auch auf der
Westlausitz-Homepage (www.region-westlausitz.de)
unter der Rubrik Aufrufe. 
Welche Kommunen gehören zur Westlausitz?
Zur LEADER-Region Westlausitz gehören die 13 Städte
und Gemeinden: Arnsdorf, Bischofswerda, Burkau,
Elstra, Frankenthal, Großharthau, Großröhrsdorf, Lich-
tenberg, Ohorn, Pulsnitz (ohne Ortsteile Oberlichtenau,
Friedersdorf und Friedersdorf-Siedlung), Rammenau,
Steina und Wachau. In den Städten Bischofswerda,
Großröhrsdorf und Pulsnitz sind investive Maßnahmen
(z.B. Bauvorhaben) nur in den ländlichen Ortsteilen,
nicht jedoch in den Stadtgebieten förderfähig.

Regionalmanagement Westlausitz

Den Herbst in seiner schönsten Form
genießen, mit bester Unterhaltung,
feinen Leckereien und inspirierenden
Dekorationen: All das bietet der Lebens-
Art Herbstzauber im Schlosspark von
Großharthau. Vom 20. bis 22. Oktober
gastiert die beliebte Veranstaltung im
herbstlich gefärbten Park. Rund 150 Aus-
steller aus der Region, weiten Teilen
Deutschlands und benachbarten Ländern
präsentieren ihre Waren und Dienstleis-
tungen. Neues und Bewährtes für Haus
und Garten verspricht das außergewöhn-
liche Shopping-Erlebnis, wie Projektleiter
Christian Schlender vom Lübecker Un-
ternehmen Das AgenturHaus GmbH er-
läutert. Neben herbstlichen Pflanzen
und stilvollen Dekoartikeln für die na-
hende Weihnachtszeit punktet der
Herbstzauber mit einem üppigen Be-
gleitprogramm für die ganze Familie.
Der Herbstzauber besticht mit der ge-
samten Vielfalt für Garten, Wohnen und
Lifestyle: Schöne Möbel für das Haus,
die Terrasse und den (Winter-)Garten,
wärmende Mode und Heimtextilien im
aktuellen Landhausstil, hochwertige Ac-
cessoires und modischer Schmuck aus
kleinen Manufakturen und vieles mehr,
die Auswahl lässt kaum Wünsche offen!
Hinzu kommen kulinarische Spezialitäten
aus der ganzen Welt um zuhause weiter
zu schlemmen und die eigenen Koch-
künste auf eine neue Ebene zu bringen.
Regionale Leckereien wie die Dresdner
Berle - einem Schafskäse zum Raspeln -
und Superfood wie Hanfsamen, knusprige Apfelchips und vieles mehr können
bei den Ausstellern in kleinen Tastings verkostet werden. 
Wer bereits jetzt die Gartengestaltung 2024 in die richtigen Bahnen lenken möchte,
findet beim LebensArt Herbstzauber die Pflanzen hierfür. Für Blumenzwiebeln,
Stauden und Ziergehölze ist der Herbst schließlich die ideale Pflanzzeit! Passendes
Werkzeug gibt es obendrein: Von der praktischen Minihandkettensäge über Tele-
skopscheren bis hin zu Gartenhandschuhen gibt es allerlei Arbeitserleichterer.
Nur sechs Wochen vor dem ersten Advent neue Dekoideen erleben und auch
bereits erste Geschenke kaufen, das bietet sich beim LebensArt Herbstzauber in
Großharthau geradezu an. Glitzernde Dekorationen und beleuchtete Objekte
für drinnen und draußen sorgen für eine festliche Stimmung. Edler Schmuck,
handgefertigte Taschen und Gürtel und eine Vielzahl kleiner Präsente, die es
nicht überall zu kaufen gibt, zeichnen den Herbstzauber aus. Duftende Seifen
mit ätherischen Ölen, aromatische Gewürze oder auch feine Liköre und Brände

sind in großer Auswahl und für jeden Geschmack zu haben. Auch modisch gibt
es vieles zu entdecken: Kuschelige Pullover aus Kaschmir und wärmende Schals
aus Yak-Wolle machen Lust auf die kalte Jahreszeit. 
Für beste Unterhaltung sorgen die Veranstalter beim Herbstzauber in Großharthau
im gesamten Schlosspark mit zahlreichen Aktionen zum Mitmachen und Zuschauen.
Die Unterstützung niedlicher Eichhörnchen ist die Passion des Eichhörnchens Notruf
Dresden. Aktuell leiden die possierlichen Nager unter Futternot, da die Natur zu
wenige Haselnüsse hervorbringt. Die Besucher sind deswegen aufgerufen,
ungeschälte Haselnüsse mitzubringen und
am Stand des Eichhörnchen Notrufs abzu-
geben. Passend zur Jahreszeit gibt es ver-
schiedene Bastelaktionen für die kleinen
Gäste. Das Highlight kurz vor Halloween ist
das beliebte Kürbisschnitzen. Unter fach-
kundiger Anleitung können Kinder einen
hübsch-gruseligen Kürbiskopf schnitzen. Mys-
tische Waldwesen wandeln zudem durch
den Park. Das Stelzen-Maskentheater-Wald-
wesen aus Dangenstorf bezaubert die Besu-
cher mit feenhaften Gestalten in prachtvollen
Kostümen.
Wem nach so viel Unterhaltung der Sinn nach
Verweilen steht, der findet im weitläufigen
Park eine reiche Auswahl in den verschiedenen
Gastro-Oasen. Vom Backfisch über Raclette
bis zum Schwein am Spieß, knusprigen Flamm-
kuchen oder exotischen persischen Spezialitäten
bleibt kaum ein Wunsch unerfüllt. Süßes wie
Waffeln, Kuchen und Glühwein ergänzen die
herbstlichen Leckereien.
Der Herbstzauber im Schlosspark von Groß-
harthau ist vom 20. bis 22. Oktober täglich
von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt
für Erwachsene beträgt neun Euro für das
Ticket im Verkauf direkt über die Webseite
der LebensArt unter www.lebensart-herbst-
zauber.de/grossharthau.html. Kinder bis ein-
schließlich 15 Jahre erhalten in Begleitung
Erwachsener freien Eintritt. Vor Ort sind
ebenfalls Karten erhältlich, die gegen einen
Aufpreis von einem Euro pro Ticket angeboten
werden. Da es dabei an der Tageskasse zu
langen Wartezeiten kommen kann, empfiehlt
der Veranstalter den Kauf der vergünstigten
Onlinetickets. Diese ermöglichen zudem ein
direktes Durchgehen zum Einlass. Weitere
Informationen zum LebensArt Herbstzauber
sowie zum Begleitprogramm können ebenfalls
über die Webseite abgerufen werden.

Text & Fotos: Das AgenturHaus GmbH
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Tel. 035205 689234
Mobil 0177 8506475

info@meineimmobilie.net
Schutterwälder Straße 1
01458 Ottendorf-Okrilla

VERKAUF / VERMIETUNG 
VON IMMOBILIEN

seit 
über 25 Jahren

der Immobilienspezialist
in Radeberg und Umgebung

Wir vermitteln Ihre Immobilien 
zu Bestpreisen und nehmen
uns Zeit für all Ihre Fragen.
Immobilien-Service 
Radeberg GmbH

Vermittlung l Planung l Verwaltung l Gutachten l Baubetreuung
Hauptstraße 33 - 37 l 01454 Radeberg l Tel. 03528 / 48 36 - 0

Fax 03528 / 48 36 - 36 l E-Mail info@is-radeberg.de

www.is-radeberg.de

Zum Kirchberg 1
01900 Großröhrsdorf

Tel.: + 49 35952 288099
Mobil: + 49 170 556 1917

Mail: post@nicolai-immobilien.de
Web: www.nicolai-immobilien.de

Mit mir verkaufen 
Sie erfolgreich 
Ihre Immobilie.

1A Trapezbleche auf Maß direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung bundesweit

Tel.: 0351/889613-0 l www.dachbleche24-shop.de

NEUER HEIZKESSEL?
RUFEN SIE UNS AN!

u
u u

www.garten-lichtenberg.de & 035955/ 4 38 48
Mittelbacher Str. 1 I 01896 Lichtenberg

Fliesenlegerfachbetrieb
Natursteinarbeiten • Ofen- und Kaminbau

Voigt & Schulze GbR           
       Kirchstraße  19                      Tel. 035201/ 7 09 48

             01465 Langebrück              Funk 0172/ 359 86 66
E-Mail andreas@voigt-und-schulze.de

Fliesenleger-Fachbetrieb
Lars Kaiser – Meister
Am Taubenberg 2 – 01454 Radeberg
Tel. 03528 417820 – Funk 0172 3440261 – www.edelbelag.de

Fliesen • Platten • Strukturputz
Mosaikverlegung • Reparaturservice

Elektroinstallation und Reparaturen
für Haushalt, Gewerbe und Industrie

Elektro-Klemm GmbH
Radeberg l Dr.-Albert-Dietze-Str. 11

Tel. 03528/442 668 l Fax 03528/416 232
Fachbetrieb für E-Mobilität

Inh. Diana Demmer
01454 Radeberg, Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße 22

& 03528/ 44 34 00
Mo.-Fr. 9 - 12.30 Uhr u. 13.15 - 18 Uhr • Sa. 9 - 11 Uhr

HENNIG

Dammweg 2
01454 Radeberg
Tel.                  03528/ 45 57 88
Funk               0174/6 17 40 19
o.                     0172/2 73 42 91
www.holzbau-radeberg.de

E-Mail: spiller-kollert-GbR@web.de

Dachstühle • Carports • Balkone • Sanierung

SPILLER & KOLLERTGBR

Meisterbetrieb

info@dachrinnenservice-steinhorst.de l www.dachrinnenservice-steinhorst.de

Sven Steinhorst
01477 Arnsdorf, Kleinwolmsdorfer Str. 4

Tel: (035200) 282 40
Fax: (035200) 282 53

Mobil: (0172) 358 50 36

3 Dachklempnerei
3 Abdichtungen Dach,
      Terrasse u. Fassade
3 Montagearbeiten

RBB
Baustoffe &
Baumaschinen
GmbH

www.rbb-baustoffe.de                  info@rbb-baustoffe.de

Rossendorf
Bautzner Landstraße 386
01328 Dresden 
Tel. 0351 2632124

BAUSTOFFE UND MIETGERÄTE
IM BAUSTOFFZENTRUM ROSSENDORF
Mo., Mi., Fr. 07:00 - 16:00 Uhr l Di., Do.  07:00 - 17:00 Uhr l Sa.  7:30 - 11:30 Uhr

ABHOLUNG/ANLIEFERUNG

Dienstleistungen
ganz in 

Ihrer Nähe

Heizkostenabrechnungen...Betriebskostenabrechnungen...Rauchmelder
Seifersdorf, Kirchgasse 3
01454 Wachau
Telefon     0 35 28/ 41 20 20
Fax           0 35 28/ 41 07 25
Internet    www.philipp-hke.de

Wärmezähler...Wasserzähler...Legionellenbeprobung...Funkablesung

HEIZKOSTENERMITTLUNG GMBH

LebensArt Herbstzauber in Großharthau mit rund 
150 Anbietern und einem umfangreichen Programm

Vom 20. bis 22. Oktober zauberhafte Herbstmomente im Schlosspark genießen.
Onlinetickets für den schnellen Zugang sind bereits jetzt erhältlich.

Wie wir in unserer Ausgabe 39 bereits berichteten, hat die Ra-
deberger Kleiderkammer des Bündnisses Radeberger Land hilft
e. V.  auf die Wintersaison umgestellt. Deshalb wird darum
gebeten, nur noch Sachen für die kalte Jahreszeit zu spenden.
Zudem werden gerade noch allerhand nützliche Dinge für den
Haushalt gebraucht. „Im Moment benötigen wir dringend Haus-
haltstextilien, wie Bettwäsche, Bettlaken, Handtücher und
Wolldecken. Wer zudem noch Gläser, Geschirr und Besteck,
vor allem Gabeln und Löffel, abzugeben hat, darf diese Utensilien
gern bei uns abgeben“, so Birgit Barth vom ehrenamtlichen
Team der Kleiderkammer. Hinzu kommen weitere Utensilien,
wie uns Frau Barth bei unserem Besuch in den Räumen der
Kleiderkammer mitteilte. „Gern nehmen wir Elektrogeräte, wie
Wasserkocher und Kaffeemaschinen, welche noch einwandfrei
funktionieren. Neben Schreibwaren können aktuell auch gern
Weihnachtsschmuck bzw. Weihnachtsdekoration und Karne-
valskostüme abgegeben werden. Dringend benötigt werden vor
allem Matschsachen, Schneehosen und Schneeanzüge für Kinder.
Auch Bettwaren für die Kleinen nehmen wir sehr gern. Selten
abgegeben werden unter anderem Herrenschuhe, klar, die
Männer tragen ihre Sachen, bis es nicht mehr geht. Daher sind
wir über jede Spende mit Herrenkleidung und vor allem Her-
renschuhe sehr froh.“
Noch ein kleiner Hinweis zu den Spenden:
Es wird dringend gebeten, die Spenden ausschließlich zu den
Öffnungszeiten abzugeben. Keinesfalls sollen die Sachen vor
der Kleiderkammer oder auf dem Hof des Gebäudes abgestellt

werden. Bitte geben Sie ausschließlich Sachen ab, welche
gereinigt bzw. gewaschen sind und die Sie selbst noch verwenden
würden! Es werden keine Großspenden aus Haushaltsauflösungen
angenommen. Leider kam es in der Vergangenheit wiederholt
zu unrechtmäßig abgestellten Spenden, welche dann vom Team
entsorgt werden mussten.
Die Kleiderkammer Radeberg, in der Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße
24, öffnet donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr und freitags 14.00 -
17.00 Uhr. Spender und Interessierte können sich auch telefonisch
unter 0152 / 370 597 00 informieren.

Text & Foto: Red.

Neues aus der Kleiderkammer

Erneuter Aufruf: 
Saisonwechsel und Spendensuche

Westlausitz stellt wieder Fördergelder zur Verfügung
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• Musik im Auto verlängert tendenziell die Reaktionszeit  
• Anregende Musik kann zu schnellerem Fahren verleiten 
• Emotionale Songs binden oftmals Aufmerksamkeit 

Musik und Autofahren sind ein Dream-Team – oder doch nicht?
Kann Musik vom Verkehrsgeschehen ablenken, kann sie die Fahrweise
oder das Reaktionsvermögen beeinflussen? „Musik geht nicht spurlos
an Fahrern und Fahrerinnen vorüber. Wie Studien zeigen, weckt sie
nicht nur Emotionen, sondern kann auch zu einer Vernachlässigung
der Sorgfaltspflichten, zum Beispiel infolge von Ablenkung beitragen“,
sagt DEKRA Verkehrspsychologe Dr. Thomas Wagner. Das bedeutet:
Musik übt einen deutlichen Einfluss auf das Fahrverhalten aus.
So führt Musik im Auto zu längeren Reaktionszeiten – zum Beispiel,
wenn ein Reh plötzlich auf die Fahrbahn springt, wie Psychologen
der Universität Zürich bei einer Untersuchung feststellten. Überra-
schenderweise spielte es keine Rolle, ob die Audio-Anlage ent-
spannende Klänge oder anregende Rhythmen von sich gab.
Ein weiterer erwiesener Effekt: Wer sich beim Autofahren mit
schnellen Rhythmen pusht, tendiert dazu, schneller zu fahren und

häufiger die zulässige Geschwindigkeit zu überschreiten als mit
softeren Klängen im Hintergrund. „Bei schnellen Rhythmen besteht
die Gefahr, dass sich die Fahrenden von der Musik emotional
mitreißen lassen und in gehobener Stimmung stärker aufs Gaspedal
treten“, so Wagner. 

Sorgfalt beim Fahren verringert
„Musik ist meist ein Stimmungsaufheller, aber sie kann auch die
Sorgfalt beim Autofahren verringern“, erklärt der Psychologe. Bei
höherem Lautstärkepegel kann sie vom Verkehrsgeschehen stark
ablenken, vor allem wenn die Songs mit persönlichen Emotionen
und Erinnerungen verbunden
sind. „Immer wenn die Aufmerk-
samkeit zu stark beansprucht
wird, bleibt weniger geistige Ka-
pazität für das Fahren übrig.“ Der
DEKRA Experte empfiehlt daher:
„Lassen Sie sich von Ihren Lieb-
lingssongs am Steuer nicht zu
sehr pushen, wählen Sie eine
vernünftige Lautstärke und regeln
Sie vor allem in anspruchsvolleren
Fahrsituationen die Lautstärke
herunter, etwa beim Überholen.“
Manche modernen Fahrzeuge
schalten beim Rückwärtsfahren
die Musikanlage bereits automa-
tisch in den Mute-Modus.  

Lautstärke darf Sicherheit 
nicht beeinträchtigen
In Sachen Musikauswahl gibt es
von Seiten des Gesetzgebers in
Deutschland keine Vorgaben, wohl
aber in Bezug auf die Lautstärke.
Laut Straßenverkehrs-Ordnung
sind Fahrer und Fahrerinnen dafür
verantwortlich, dass ihr Gehör
nicht durch Geräte beeinträchtigt

wird. Musik darf nicht
so laut sein, dass sie
die Verkehrssicherheit
beeinträchtigt, weil
etwa Warnsignale an-
derer Verkehrsteilneh-
mer oder das Martins-
horn von Rettungskräf-
ten oder Polizei nicht
zu hören sind.
Der Bußgeldkatalog
sieht für solche Verstö-
ße ein Bußgeld in Höhe
von 240 Euro sowie ein
einmonatiges Fahrver-
bot vor, wenn einem

Einsatzfahrzeug mit aktivem Blinklicht und Einsatzhorn nicht sofort
freie Bahn eingeräumt wird. Bei einem Unfall ist mit noch höheren
Geldbußen zu rechnen.
Für alle Fahrenden gilt darüber hinaus eine Selbstüberprüfungspflicht,
die allzu leicht in Vergessenheit gerät, erinnert DEKRA. Danach sind
alle Fahrerinnen und Fahrer verpflichtet, vor Fahrtantritt zu checken,
ob sie körperlich und geistig in der Lage sind, sicher am Straßenverkehr
teilzunehmen. „Es ist Sache jedes einzelnen, sich vor dem Losfahren
selbst zu prüfen“, so die Experten. 

Foto & Text: DEKRA e. V. 

Das Frühstückbuffet ist reichlich gedeckt,
die Teller klimpern, Kaffeeduft liegt in der
Luft - jeden Mittwoch findet die Themen-
runde mit Frühstück im MGZ Radeberg auf
der Hauptstraße in Radeberg statt. Die
Laune ist bestens unter den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern, doch der Vorstand des
Vereins sorgt sich um den Fortbestand des
Projektes. „Seit der Coronapandemie sind
wir ein wenig in Vergessenheit geraten“,
erzählt der Vorsitzende des Vereins, Günter
Zeiger. Gemeinsam mit seinem stellvertre-
tenden Vorsitzenden Heinz Windisch kom-
men wir schnell ins Gespräch und erfahren,
dass sich auch die Reihen der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer „ausgedünnt“ haben.
„Klar, es stirbt leider immer mal wieder je-
mand, aber aktuell kommen wenig Neue
dazu“, so die beiden Herren. Dann wäre

da noch das Problem mit der Fi-
nanzierung, denn wie bekannt
sein dürfte, gehen die steigenden
Kosten auch an den Vereinen
nicht spurlos vorbei.
An diesem Mittwoch sitzt man jedoch in geselliger
Runde. Eingeladen wurde Bernd Rieprich, langjähriges
Mitglied der AG Stadtgeschichte und ein begeisterter
Chronist der Radeberger Industriegeschichte. Das The-
ma am 04. Oktober „Die Hutmacher von Radeberg“.
Gleich werden Erinnerungen ausgetauscht und man
staunt gemeinsam über die Vielfalt der Radeberger
Industriegeschichte und das Geschick, zum Beispiel
aus Stroh einen Hut anzufertigen.
Jeder kann an der Themenrunde teilnehmen. Für den
Vormittag mit Frühstück wird ein Unkostenbeitrag

eingesammelt. Doch es lohnt sich! So kommen im Oktober
noch der stellvertretende Bürgermeister Detlev Dauphin, Frau
Kafka und die Pressesprecherin der Stadtverwaltung Radeberg
zu Wort. Im November spricht Frau Dr. Kolbe aus der Heide-
apotheke über das Thema chronische Schmerzen und Schorn-
steinfeger Matthias Hänsel bringt zur Abwechslung „lustige
Geschichten“ mit.
Unterstützen Sie gern diesen wunderbaren Ver-
ein. Stellen Sie sich, ihren Verein oder ihr Un-
ternehmen gern bei einer Themenrunde vor.
Junge Familien können am Dienstag zum Baby-
und Kleinkindertreff mit Frühstück kommen
und Freunde von Nadel und Faden zum Nähzirkel

beim Radeberger
Tisch auf der Dr.-Ru-
dolf-Friedrichs-Stra-
ße. Das komplette
Programm finden Sie
in unserer Heimatzei-
tung unter der Rubrik
Tipps & Termine oder
unter http://mehrge-
nerationen-rade-
berg.jimdo.com. Gern
werden auch finan-
zielle Hilfen ange-
nommen, um das
vielfältige Angebot
des Vereins zu erhal-
ten und weiter aus-
zubauen. 

Text & Fotos: Red.
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Familienunternehmen 
sucht Mitarbeiter 

in RADEBERG & OTTENDORF 
zur Unterhaltsreinigung

Teilzeit 30 h / Woche, 
übertarifliche Entlohnung ab 13 € / Std

Richter Gebäudereinigung 
GmbH & Co. KG
Ziegenbalgstraße 34
01896 Pulsnitz
www.richter-alles-sauber.de
Tel. 035955 / 71 700

Auto-Service Grätsch
Meisterbetrieb der KFZ-Innung
Super Service, fair im Preis!

Bei uns ist ihr Auto in guten Händen.
++ Karosserie +++ Mechanik +++ Klimaservice ++

+++ Reifen +++ u.v.m. +++

Seifersdorfer Str. 27a    

01465 DD-Schönborn
Tel. 03528/443540

Mobil: 0172/6036250
www.autoservice-graetsch.de

reifen
& Auto-

Service

Badstraße 71  —  01454 Radeberg 
Telefon 03528/ 44 31 23  —  Fax 03528/ 44 31 24

Über 70 Jahre Meisterbetrieb

rechtzeitig an den räderwechsel
denKen & termin vereinbaren
Online Terminplaner für Einlagerungskunden

unter www.reifen-mieth.de

Jetzt umrüsten!
KAlt wird es bestimmt bAld!

SachbearbeiterIn (w/m/d)
Ihr Aufgabengebiet:
Als SachbearbeiterIn (m/w/d) in der Auftragsbearbeitung übernehmen
Sie die komplette Auftragsabwicklung, den Austausch von 
vertriebsrelevanten Daten mit unserem Außendienst und unseren 
Kunden sowie Datenerfassung und -pflege in unserer Warenwirtschaft. 

Ihr Profil:
Wie Sie bei uns punkten können
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten
• Hervorragende Team-Kommunikation
• Beherrschung der gängigen Office Programme
• Wünschenswert, aber nicht Bedingung sind Englisch Kenntnisse

Zögern Sie nicht und bewerben Sie sich jetzt: 
Wir freuen uns auf Sie!
Das bieten wir Ihnen:
• Ein interessantes Aufgabengebiet 
• Eine offene und kollegiale Unternehmenskultur 
mit flachen Hierarchien

• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
in einem dynamischen Vertriebsteam

• Einen modernen Arbeitsplatz mit stets aktueller Soft- und Hardware
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit oder Teilzeit 
• Kostenfreie Getränke (Mineralwasser, Kaffee und Tee)

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Email zu.
Ihr Ansprechpartner ist Herr Schirmer: bewerbung@helestra.de

Helestra Leuchten GmbH
An den Breiten 7 l  D-01454 Leppersdorf
Tel.: 03528 4383-0
www.helestra.de

l Zerstörungsfreie Analyse von Edelmetallen mit hochmodernen 
Gerät durch Vertreter der Scheideanstalt

l In der Scheideanstalt erfolgt dann die Trennung 
des Edelmetalles von den Reststoffen.

Unser Service für Sie: l Reparaturen von Uhren & Schmuck l Beratung
l zauberhafter Schmuck für schöne Geschenkideen l Batterie- und Bandwechsel l Ohrlochstechen

27. / 28. OKTOBER 2023

Wählen Sie aus 33 verschiedenen Modellen
ihre passende Winterjacke

und profitieren Sie von 10% RABATT.

3 TOLLE TAGE
16. / 17. / 18.
OKTOBER

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gern,
Ihr Team von No1 Mode-Express

Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr I Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
Am Markt 7/8 I 01454 Radeberg

Herzlich Willkommen im Mehrgenerationszentrum Radeberg

Ein Treffpunkt für Jung und Alt benötigt Unterstützung

Kleinanzeigen

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160,
www.wm-aw.de Fa.

Netten Eigentümer gesucht,
der sein Haus oder Freizeit-
grundstück in liebevolle Hände
geben möchte.

Tel. 0173 / 367 73 19 oder
fa.manthey@gmx.de

Baumfällung – Wurzelentfer-
nung – Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Hoftrödel am 15.10.2023 von
9-15 Uhr in Großerkmannsdorf,
An der Heide 6-8

Werkzeugkoffer gefunden am
28.09.23 in Radeberg, Am
Goldbachgrund

Tel. 0170 / 584 64 61

Zahle 100,- € für Alben mit al-
ten Ansichtskarten

0175 / 480 22 84

Haben Sie an einer Chiffre-Anzeige In-
teresse, dann schicken Sie bitte Ihre
Zuschriften unter Angabe der Chiffre-
Nr. an „die Radeberger“ Heimatzeitung
Verlags-GmbH, Oberstraße 16a, 01454
Radeberg oder per Mail zeitung@die-
radeberger.de
Kleinanzeigen können generell nur mit
dem dafür vorgesehenen Kleinanzeigen-
Coupon aufgegeben werden. Diesen fin-
den Sie unter www.die-radeberger.de. 
Weitere Annahmestellen finden Sie auch
im Lotto-Shop Richter auf der Oberstraße
in Radeberg oder bei Hofeditz Lotto /
Tabak / Presse in Arnsdorf.

Suche zuverlässige 
Reinigungskraft für eine
Arztpraxis in Radeberg, 

für ca. 5 Std. / Wo., 
auf geringfügiger Basis

Chiffre-Nr. 41/01

Bernd Rieprich kennt sich aus mit der Radeberger Stadtgeschichte. 
Was es über die Hutmacherei zu Zeiten der Industrialisierung zu wissen gibt, 

erzählte er beim Themenfrühstück für Senioren am Mittwoch, dem 04.10.2023.

Stellenmarkt 
im Rödertal

Guten Appetit! Ein leckeres Frühstück in gemütlicher Runde gibt es immer 
mittwochs auf der Haupstraße 23 in Radeberg. Die Mitglieder des MGZ 
kümmern sich liebevoll um die Organisation des Programmes im Haus.

Wie beeinflusst Musik den Fahrstil?

Mehr Tempoverstöße bei rockigen Rhythmen



Ökumenische Bibelwoche in Radeberg
„Kirche träumen - Kirche erleben“

Unter diesem Motto laden wir Sie herzlich vom 17. - 20.10.2023,
jeweils 19.30 Uhr in das evangelische Gemeindehaus (GH) oder
die Stadtkirche (K) ein.
Di., 17.10. Pfarrer Schreiner (ev.)

Apg 4,32-37 „Gemeinsam“ (GH)
Mi., 18.10. Pastor Scheel (Adv.) 

Apg 8,4-25 „Mit dem Heiligen Geist“ (GH)
Do., 19.10. Pfarrer Eichler (rk.) 

Apg 14,8-20 „Ohne falschen Anspruch“ (K)
Fr., 20.10. Ökumenisches Taizé- Gebet (K)
Bei Auslegung und Gespräch zu Abschnitten aus der Apostelge-
schichte (Apg) will das Wort der Heiligen Schrift uns Orientierung
und Erbauung geben. Mit gemeinsamen Gesang von Taize-Liedern,
Stille und Fürbitten lassen wir am Freitag im Kerzenschein diese
Tage ausklingen.

Für die Radeberger Ökumene
Gert Loose

Einladung Seniorentreff Großerkmannsdorf
Liebe Seniorinnen und Senioren,
der Heimatverein Großerkmannsdorf e.V. und die Volkssolidarität
laden am Donnerstag, dem 19.10.2023, 14.00 Uhr, sehr herzlich ein
zum Seniorentreff  im Dorfgemeinschaftshaus, Alte Hauptstraße 24.

Auf Ihr Kommen freuen sich der Vorstand und die VS 

Veranstaltungen in der Begegnungsstätte 
„Am Heiderand“ Radeberg

19. Oktober 2023, 14.30 Uhr - „Wenn einer eine Reise macht…“
Vortrag Herr Strohbach - 

Reise nach Italien von Venedig nach Rom
Anmeldung bei Herr Unger unter Tel. 03528 / 443438.
Kurzfristige Änderungen möglich - Aushang beachten.

Verkehrsteilnehmerschulung in Kleinwolmsdorf
Die Ortsvorsteherin Heidemarie Heim lädt alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich zur Verkehrsteilnehmer-
schulung am 26.10.2023, 19.00 Uhr in die ehemalige Schule
Kleinwolmsdorf (Geschwister-Scholl-Str. 11) ein. Der Referent
Herr Günther wird u.a. über Neuerungen im Verkehrsrecht und
den Geltungsbereich von Verkehrszeichen sprechen.

Heidemarie Heim

„Warten auf Bumerang…“ 
das Stolpener LeseTheater 

in der Stadtbibliothek Radeberg
Anlässlich des 140. Geburtstages des in Wurzen geborenen Schrift-
stellers, Kabarettisten und Malers Joachim Ringelnatz inszeniert
das Stolpener LeseTheater seine Geburtstagsfeier als Bühnenstück.
Die Gäste dürfen sich auf einen ernsthaft vergnüglichen Abend
voller Lyrik, Prosa und Musik in der Stadtbibliothek Radeberg
freuen.
Termin: 20.10.2023
Beginn: 19.00 Uhr
Eintritt: Ein Unkostenbeitrag wird verlangt
Kartenreservierung unter Tel: 03528 442380  
oder bibliothek@stadt-radeberg.de

Stadtbibliothek Radeberg

Mobile Beratung des Sozialverband VdK Sachsen
Dienstag, 17.10.2023, ab 10.00 Uhr

Sozialrechtliche Beratung (z.B. Beantragung Erwerbsminderungs-
rente, Antragstellung Einstufung Grad der Behinderung, Antrag

auf Pflegeversicherungsleistung, Anerkennung Arbeitsunfall oder
Berufskrankheit usw.) gibt es jeweils Dienstag im 14-tägigen
Rhythmus, in den geraden Kalenderwochen, auf dem Marktplatz
in Radeberg (10.00 - 12.00 Uhr) sowie am Lidl-Markt in Arnsdorf
(13.00 - 14.00 Uhr). Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.vdk.de/mobileberatung-sachsen.

VdK-Beratungsstelle Bautzen

Mehrgenerationenzentrum Radeberg e.V.
Hauptstr. 23, 01454 Radeberg, 

Telefon: 03528 / 455 67 34
E-Mail: mgz.radeberg@gmx.de

Internet: http://mehrgenerationen-radeberg.jimdo.com
Unsere Themenrunde im Oktober & November,

immer am mittwochs ab 9.30 Uhr.
18.10. Frau Kafka kommt zu uns mit Ihrem Thema: 

Verträumter Liebethaler Grund 
mit Wagner Denkmal

25.10. Pressesprecherin, Sarah Günther besucht uns
01.11. Frau Dr. Kolbe besucht uns und Ihr Thema 

ist Chronische Schmerzen
08.11. noch offen
15.11. „lustige Geschichten“ vom 

Schornsteinfegermeister Matthias Hänsel
Programm

Montag:
16.00 - 17.00 Uhr   Bauch-Beine-Po Gymnastik 

(Unkostenbeitrag)
Dienstag:
09.00 - 11.00 Uhr   Baby- und Kleinkindertreff 

mit Frühstück (Unkostenbeitrag)
19.00 Uhr               Nähzirkel (alle 14 Tage) 

Radeberger Tisch, 
Dr.-Rudolf-Friedrichs-Str. 24

Mittwoch:
09.30 -11.00 Uhr Seniorentreff mit Frühstück 

(Unkostenbeitrag)
17.00 Uhr               Klöppeln (alle 4 Wochen)
Donnerstag:
14.00 - 15.00 Uhr Yogilates (Unkostenbeitrag)
17.00 - ca. 20.00 Uhr Rommé (Unkostenbeitrag)
Bei Fragen zu diesen Veranstaltungen im MGZ informieren.
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Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6
Meisterbetrieb

Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf
www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4

Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Friedhofstraße 2  l 01454 Radeberg

Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister
im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten
Sämtliche Beratungsgespräche werden
auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

Tipps und Termine
In ehrendem
Gedenken
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Niemals gehst Du ganz - du hast Deinen Platz für immer bei uns. 
Der SV Liegau-Augustusbad 1951 

trauert um sein Ehrenmitglied

Manfred Kutter
11.12.1939 – 27.09.2023

Ehemaliger Federballspieler der BSG Chemie Liegau-Augustusbad
Ehemaliger Fußballer des SV Liegau-Augustusbad 

Ehemaliger Trainer der Männermannschaften
Ehemaliges Mitglied der BSG Leitung

Es ist still für den Moment auf unserem Platz geworden. Aber
die Erinnerung an deine ansteckende Heiterkeit, deinen Humor,
deine Kameradschaftlichkeit, an das gemeinsame Erlebte und dein
unermüdliches Wirken, besonders für den Erhalt der Sektion
Fußball in den Jahren 1989 und 1990, für unseren Verein trösten
uns. Wir sind traurig dich nicht mehr in unserer Mitte zu haben,
und doch voller Dankbarkeit, dass du bei uns warst.

Die Vorstandschaft des SV Liegau-Augustusbad 1951 e.V.        
Ehrenmitglieder, Sportkameraden und Mitglieder

Liegau-Augustusbad, im September 2023

Einsam ist es ohne Dich.

Still ist es ohne Dich.
Alleine sind wir ohne Dich.
Traurig sind wir ohne Dich.

Eine letzte Umarmung.
Ein letzter Kuss.

Das ist das, was uns bleibt.
Jetzt am bitteren Schluss.

Abschied müssen wir jetzt nehmen.
Für immer wird es nicht sein.

Ein liebevolles Herz steht nun still.

Monika Renate Seeger
* 18.10.1941     † 30.09.2023

Deine Kinder mit ihren Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 30.10.2023, 10.15 Uhr 

auf dem Heidefriedhof, 
Moritzburger Landstraße 299 in 01129 Dresden statt.

Von Blumen und Kränzen 
bitten wir höflichst abzusehen.

Danksagung

Was bleibt, ist deine Liebe und deine Jahre voller Leben
und das Leuchten in den Augen aller, die von dir erzählen.

JANA REES geb. Mai
* 19.06.1976         † 08. 09.2023

Danke
für alle lieben Worte und Zeilen, für jeden Händedruck,

für eine stille Umarmung, für das letzte Geleit.

In Liebe
Dein Ehemann Karsten

im Namen aller Angehörigen

Danksagung

Wir haben Abschied genommen von

Jürgen Krohn

und möchten uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn für die erwiesene
Anteilnahme in jeglicher Form recht herzlich bedanken.
Danke den Ärzten, Pflegepersonal und Bestattungswesen,

welches Ihm und uns hilfreich zur Seite standen.

In stillem Gedenken
Christine Krohn

mit Söhnen Torsten und Andreas

Radeberg, im Oktober 2023

Nach langer schwerer Krankheit nehmen 
wir Abschied von meinem Mann, Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Günter Gebhardt (Gebbi)
* 06.10.1935        † 06.10.2023

In lieber Erinnerung 
Ehefrau Christine 
Sohn Peter mit Ute
Enkel Nicole und Maik
Urenkel Lennart
und seine Schwestern Ruth und Gertraut
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung 

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann. 

Nachdem wir Abschied genommen haben 
von meiner lieben Ehefrau

Karin Arlt

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und 
Nachbarn für die erwiesene Anteilnahme herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Winkler
für die hilfreiche Unterstützung und der Rednerin Frau Krötzsch.

In stiller Trauer
Ehemann Frank

Sohn Ronny mit Familie
sowie alle Angehörigen

Ullersdorf, im Oktober 2023

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In stiller Trauer
nehmen wir Abschied von unserem Vater, Herrn

Hans-Joachim Fischer
* 06.02.1937     † 21.09.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Diana mit Steffen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Unser Herz wird dich behalten.
Unsere Liebe dich umfangen.

Unser Verstand muss dich gehen lassen.
Deine Kraft war zu Ende.

Holger Strzeja
* 23.12.1958     † 30.09.2023

In unseren Herzen und Gedanken
wirst du immer bei uns sein.

Deine Schwester Marina mit Achim
Deine Schwester Karla mit Gerd

Deine Schwester Angelika mit Klaus

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann und Papa
sowie Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

Matthias Herrmann
* 08.06.1953        † 29.09.2023

In liebevoller Erinnerung
Seine Ehefrau Gudrun

Sohn Daniel
Tochter Katja

Seine Geschwister mit Familien
sowie allen Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 20.10.2023, 11.30 Uhr 

auf dem Friedhof in Radeberg statt.


